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Beilage zu Nr 267 des GeneralAnzeiger für Halle u den Saalkreis
Donnerstag en 13 Novem ber 1902

Beſtimmungen dem Reichstage vorgelegt und ſofern dieſer ihnen nicht
zuſtimmt außer Kraft geſetzt wiſſen

Ein Antrag Albrecht deckt ſich mit dieſem Eventualantrage

Marftpreiſe
der Woche vom 1 bis 8 November 1902

Ein Antrag Gothein will die Beſtimmung des S 7a fakultativ und nach den Ermittelungen der Markt Kommiſſion

von dem Ermeſſen des Bundesraths abhängig machen Döchſter ſNRiedrigſter ſDurchſchnAbg Gothein fr Vgg dieſen Antrag empfehlend hält es dabei aller Gegenſtand Verkaufs Preis
dings für das Richtigſte den ganzen Paragraphen zu ſtreſchen t Einheit 14Direktor Wermuth vom Reichsamt des Innern erklärt ſich ſowohl F e
mit der gänzlichen Streichung des Paragraphen wie allenfalls auch mit gut 100 Klgr 15
der dem Bundesrath zu ertheilenden Vollmacht alſo mit dem Antrage Weizen mittel 14 60Gothein einverſtanden Dagegen bitte er auf jeden Fall den Eventual gering
antrag Broemel und den ſich damit deckenden Antrag Albrecht abzulehnen gut 14 70Prändent Graf Balleſtrem theilt mit daß dazu zwei Anträge auf Roggen 4 mittel 14 35
namentliche Abſtimmung vorliegen gering 14Abg Molkenbuhr Soz ſchildert die Scheerereien die mit dem Ver gut 1601langen nach Urſprungszeugniſſen verknüpft ſein werden und bei denen Gerſte mittel 16
überdies die Gefahi chikanöſen Charakters vorliegen würde gering 14 60Abg Spahn Ctr befürwortet den Kommiſſionsbeſchluß qut h 15Abg Semler nutl giebt dem Antrage Gothein für ſeine Perſon den Hafer S 14 60Vorzug gering r 14 15Abg Broemel für ſeinen Streichungsantrag eintretend weiſt darauf ſ Erbſen Viktoria e 21 18 19 50
hin wie der urſprüngliche Kommiſſionsbeſchluß in weiten Kreiſen des Speiſebohnen 24 22 23Handels berechtigte Entrüſtung hervorgerufen habe Linſen 30 18 24

Hanſeatiſches Bundesrathsmitglied Klügmann giebt zu daß es in Eßkartoffeln s 4 5
einzelnen Fällen erwünſcht ſein könne einen Staat zolltarifariſch zu Richtſtroh 5 50 4 4 75differenzieren Wenn man aber rechts und im Centrum annähme das ſei Krummſtroh Fuhrenpreis 4 50 250 350
nicht möglich ohne Urſprungszeugnißzwang ſo ſei das ein Jrrthum Es Hen k 7 s e s0
empfehle ſich daher den Paragraphen abzulehnen oder doch höchſtens in Rindfleiſch im Großhandel 120 105 112 50
der Faſſung des Antrages Gothein anzunehmen von der Kenle 1 Klar 1 o 140 1 50Alsdann wird der Antrag Gothein in einfacher Abſtimmung abgelehnt vom Bauche h 140 1ſ20 1 30
Ueber den ſich mit dem Broemel ſchen Eventualantrage deckenden Antrag Schweinefleiſch 1 680 1 60 1 l 70
Albrecht iſt die Abſtimmung eine namentliche ſie ergiebt Ablehnung mit Kalbfleiſch 1 80 140 160
189 gegen 71 Stimmen Der ſomit unverändert gebliebene S 7a der Hammeifleiſch h 1 60 130 145Kommiſſion wird mit 182 gegen 71 Stimmen angenommen 88 handelt Geräucherter Speck 1 680 1 60 1 70

n wollen von der differentiellen Behandlung der Waaren aus Ländern welche deutſche Eßbutter 3 250 2 75honig Waaren und Schiffe ungünſtiger behandeln als ſolche aus anderen Ländern Eier 1 Schock 5 20 4 50 485d 75 Zu dieſem Paragraphen liegen Abänderungsanträge vor von Broemelt fr Vg Gothein fr Vg Albrecht Soz Nachdem Abg Pachnickefr Vg den Broemel ſchen Antrag empfohlen beantragt 20 Zithung der 4 Klaſſe 207 Kal Preuß Fokterie
Abg Barth fr Vgg Vertagung Bei der Abſtimmung hierüber on 18 Oklober bis 19 November 1902 Nur die Gewinne über 232 Mk ſiad den

Thurm 7 Aufſtehen zeigt ſich die entſchiedene Linke ſehr ſtark im Verhältniß zu Hetreffenden Nummern in Klammern beigefügt OVyne Gewähr
onſervativen und Centrum vertreten z 5T T Während der Vicepräſident Büſing mit den Schriftführern konferiert 10 November 1902 vormittags Nachdruck verboten

ung ſtürmen jedoch bereits Mitglieder der Mehrheit durch Glockenzeichen herbei a P V o 7 urinnen Ludmila Nikolajewskaja herein erſt langſam dann r T rt bat c 717 52 99 9103 500 3002 123 228 1066 5000 559 s 720
das Burea i ifelhaf üſ egenprobe erfolgen in ſo 3476 843 76 7069 187 229 55 461 536 3000 79 614 23 725 70 834 85et ch Eine Tochter des Regiments kennen wir von der Bühne her Ein großen See Wer Whlteic en ſür abgelehnt eigri wird 1 9013 71 170 349 99 519 1000 61 87 783 500 890 988

nitaſieder Gegenſtück dazu exiſtiert ſeit einiger Zeit in Rußland Am 29 Januar Abg Singer konſtatiert zur Geſchäftsordnung daß die Abſtimmung z 20 1500 394 481 t 87729 293R 1902 wurde Abends auf der Treppe zu dem Verwaltungsgebäude der ungewöhnlich lange gedauert habe 3 753 832 56 950 70 1238 44 1500 250 518 500 667 795 13295 509 744Nikolai Eiſenbahn in Petersburg in einem zugebundenen Korbe ein etwa s äſi Bu u Trm dert z on e ſei 83 T 969 80 h a So 49 vas zweib weil z fgef Bei Vicepräſident W üfing erwidert wenn das ein Vorwurf ſein ſolle ſo 37 316 40010 748538 7 70 222 399 0 422 625 51zwei Monate altes Mädchen aufgefunden Bei der Taufe bei der die erkläre er daß das Bureau zweifelhaft war 95 825 500 94 18036 51 429 586 870 973 19138 57 204 500 53 402
Beamten der Bahn zugegen waren wurde der Vorſchlag gemacht und Abg Paaſche als Schriftführer erklärt daß es Pflicht der Schrift 551 500 605iſi jewskai e h 286 383 21235 37 331 434 52 654 823 9 295 337 49angenommen dem Kinde den Familiennamen Ludmila Nikolajewskaja zu führer ſei ber wichtigen Abſtimmungen die außerhalb des Hauſes weilenden n n r r n h h 338
geben und es als Tochter der Nikolaibahn zu betrachten die nun ſeine
Erziehungskoſten beſtreitet Der Zar hat dieſer originellen Adoption ſeine
ausdrückliche Genehmigung ertheilt
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Mitglieder durch Glockenzeichen aufmerkſam zu machen
Abg Singer beantragt namentliche Abſtimmung über den ſozial

demokratiſchen Antrag zu S 8

inen

B an
Erwerb Abg Spahn ECtr ſchlägt jetzt Vertagung vor Mi h 32196 500 565 762 852 981 33006 26 219 793 986 34024 500 256 69ß Präſident Graf Balleſtrem beraumt die nächſte Sitzung auf Mittwo 313 45 454 3000 540 715921 35193 215 33 378 475 38056 121che Deutſcher Reichstag mit der Fortſetzung der Berathung an S r u 4927 37014 152 217 426 558 657 772 38344 500
e 18 Spezialbericht unſeres Korreſpondenten Abg Singer wünſcht daß morgen ein Schwerinstag abgehalten werde 40015 18 257 471 559 750 86 500 902 500 41418 1000 678 979

Abg Bachem meint die Fortſetzung der Zollvorlage ſei wichtig wegen 90 500 42571 522 99 678 842 43127 254 3000 318 415 1060 560 74

Wring 53 VBerlin 11 November d Irei Petiti e 3 ſelb i 837 39 69 14036 49 61 75 266 500 349 92 401 755 820 45114 5000u t er zahlreichen Petitionen die zu derſelben vorliegen 331 588 500 699 885 959 3000 46208 35 525 500 615 749 69 800e Die Berathung des Zolltarifgefetzes wird fortgeſetzt mit den noch Abg Singer will die Petitionen berathen meint aber daß die Fort 957 17253 632 860 3000 63 65 918 62 67 h 823 914 49234 10
859 71 969

50380 420 663 811 40 933 48 75 51162 251 3000 487 736 905
ausſtändigen namentlichen Abſtimmungen zum S 5 Es iſt zunächſt die
namentliche Abſtimmung zu wiederholen über den Antrag Albrecht zu
iffer 12 von der Zollfreiheit für Schiffsbau und iffsausrüſtungs 72 52239 626 53037 191 500 338 540 720 837 960 97 98 54037 139 68en alle rnsſe t i e f l i n ſt s i ch 285 642 13000 65 812 55031 113 93 500 463 3000 772 866 56278 493hiffe auszuſchließen alſo nicht blos die Luxusſchiffe 604 61i 60 700 891 3000 40 72 57029 331 33 4189 15001 587 3000 92z Jl Bj ir 2 5auf Flüſſen und Binnenſeen Der Antrag wird mit 193 gegen 50 Gerichts Zeitung 696 710 58334 696 963 59129 340 439 75 877

Stimmen abgelehnt

Abg v Savigny erklärt dazu noch Er habe laut mit Nein ge Strafkatumer
antwortet das ſei aber wohl bei der Unruhe im Hauſe nicht gehört Halle 11 November
worden denn wie er ſich überzeugt habe ſtehe ſein Name nicht in der Ladendiebin Die Wittwe Bertha Oelgarten geboren 1838 in
Abſtimmunggsliſte Gandersheim im Jahre 1897 wegen Diebſtahls mit 3 Jahren Zuchthaus ats 2318462 3987 J oſtraf Diebſt Rückf z 2 315 582 822 51 58 924 40 97 3036 195 259 387 863 83 986 74061 956beſtraft hatte ſich wegen Diebſtahls im Rückfalle zu verantworten Am 7537 39 78 610 711 76 267 310 105 i v s 7268 d 557Der Antrag Müller Meiningen die Zollfreiheit auch allgemein auf

igli Ausü s Fi ei g i g SMaterialien zur Ausübung des Fiſchereigewerbes auszudehnen wird mit 22 September probierte ſie in einem Laden Stiefel an und benutzte einen 566 1000 713 813 955 78062 64 380 841 986 79035 195 308 839

ſetzung der Zollberathungen gar keinen Sinn habe Schließlich wird der
Vorſchlag des Präſidenten angenommen Alſo Mittwoch Fortſetzung

60689 888 61019 500 156 201 31 76 87 1000 369 454 595 824 62416
5 335 93 003 148 333 a t 665 3001 709 5601 864 920
51 939 65056 85 396 635 777 66093 408 572 1000 615 17 61 93 67139

379 528 63016 25 3000 45 66 500 93 193 661 788 847 959 500 87 69108
215 40 315 419 22 82 747 55 851 949

70186 462 522 34 602 893 973 94 71403 31 682 739 957 72000 222 1000

181 gegen 70 Stimmen abgelehnt
Ebenfalls in namentlicher Abſtimmung wird ein Antrag Albrecht Garne

zollfrei zu laſſen welche von Fiſchern zur Herſtellung von Netzen für den
eigenen Verbrauch verwendet werden mit 184 gegen 72 Stimmen abge
lehnt Der S 5 wird ſodann in ſeiner Geſammtheit unverändert nach
den Beſchlüſſen der Kommiſſion angenommen Beim S 6 hat die Kommiſſion

den erſten Satz der Vorlage geſtrichen dem zufolge im Tarif nicht be
ſonders genannte Waaren dem Zoll der ihnen nach Beſchaffenheit und

Augenblick in dem ſie unbeobachtet blieb um ein Paar Damenſchnür
ſtieſeln verſchwinden zu laſſen Als ſie ſich aus dem Laden entfernt hatte
wurde der Diebſtahl entdeckt man ging ihr nach und nahm ihr die ge
ſtohlenen Stiefel wieder ab Dem Antrag gemäß wurde ſie zu 3 Monaten
Gefängniß verurtheilt

Schwere Strafe erhielt der Handarbeiter Johann
1879 im Kreiſe Pleſchen geboren wegen Diebſtahls im Rückfalle

Jomczeck
Er iſt

80031 68 102 235 46 1000 91 375 434 780 972 81198 316 726 964
82125 324 620 82 89 777 79 500 924 60 83394 519 82 84065 500 111
246 356 436 64 1000 527 51 72 678 86 844 66 85062 155 92 275 3000
402 791 86065 161 578 739 819 941 87075 235 82 88 396 615 714 990
88363 470 714 919 500 98 89235 371 424 99 522 56 644 824 26

90046 1000 55 294 312 19 9529 91032 500 60 490 686 92163
66 295 3000 490 735 804 42 93057 270 388 632 995 94007 286 574
864 972 95147 68 279 318 638 89 500 862 914 96050 221 66 77 382
410 588 97025 250 411 536 500 654 728 49 994 98011 235 60 421
502 16 799 99367 466 609 64 70bereits wegen deſſelben Vergrhens hier mit 6 Monaten und vorher vom

Kriegsgericht in Magdeburg wegen Diebſtahls und Fahnenflucht mit 1 Jahr
und 5 Monaten Gefängniß und Verſetzung in die II Klaſſe des Soldaten

Verwendungszweck nächſtverwandten Waaren unterliegen ſollen Ein Anim will dieſ ſ 1000 367 453 70 38 157 500 76 500wag Wangenheim will dieſen Abſatz wiederherſtellen Ein Antrag Pachnicke 1991921000 367 453 794 1500 101068 157 500 76 500 281 1500748 102082 227 347 73 500 753 984 103083 560 71 853 99 104088
will dagegen im Abſatz 1 ausdrücklich feſtlegen daß im Tarif nicht be h z C 194 317 23 435 507 520 105142 1060 53 939 63 84 106029 41 154 233Je er f e 2 O r 521 Z 853 970 u Zur tſonders genannte und auch in keiner Tariſſtelle inbegriffene Waaren ſtandes beſtraft Jn der Zeit vom 29 September bis 8 Oktober 390 107505 975 108091 201 73 305 17 410 64

t während er in Bitterfeld auf einer Grube arbeitete brach er zu ver 92 518 3000 764 902 109026 330 592 600 877 78zollfrei ſind Weiter will ein Eventualantrag Pachnicke für den Fall der
Annahme des Wangenheimſchen Antrags die Aufgabe die nächſtverwandten
Waaren und den demgemäß zu erhebenden Zollſatz zu beſtimmen dem
Bundesrath zuweiſen Ueber die betreffenden Entſcheidungen des Bundes
raths ſoll aber dem Reichstag das Kontrollrecht zuſtehen

ſchiedenen Malen in einige Arbeiterkaſernen ein während die polniſchen
Arbeiter der Rittergüter auf dem Felde arbeiteten und ſtahl mittels ge
waltſamer Eröffnung von Behältniſſen die Erſparniſſe ſeiner Landsleute
So erbeutete er in Güntheritz Werben Beerendorf und Zſchernitz ins

110047 110 341 623 84 111123 500 92 338 51 525 8000 661 970
112254 374 84 763 94 1000 890 500 113280 318 465 83 537 5001

S e 133229 455 549 792 803 25 110353 59 423 708 831 117304 26 597 645 11867404 119031 157 622 755 90 847 81 92 900

r z W 1 c W o r 99 O 9 non 5936 5Abg v Wangenheim Bund der Landw empfiehlt ſeinen Antrag geſammt ca 636 Mk und eine Taſchenuhr im Werthe von 30 Mk Mit 02 h nſr t 23 53 80 86 89 469 769 846 909 121090 256 73 g090
unter Bezugnahme auf die ſich häufenden techniſchen Neuheiten c dem Gelde dampfte er nach Leipzig und machte ſich einige vergnügte er s s 1060 96 e i d h h 101

9 c T T jedoch verhaftet Er hatte das Geld bis auf 270 Mk n 9 b tig 89 a n à nAbg nicke beſürwortet ſeinen Hauptantrag mit der Erwägung Tage bald wurde er jedoch verhaitet Gr t 5 70 Mk 665 936 125025 510 610 935 126054 59 244 365 448 93 640 828 61bg Pachnicke vef r ung verbraucht J war geſtändig und erhielt dem Antrage des Staats 956 127202 523 501 29 758 950 12825 402 562 601 89 923 39 s8i d iſſion enommene bloße Streichung des rei t e 29 R r F iDie von der Kommiſſion vorg e r 8 rer anwaltes entſprechend wegen 3 ſchwerer und 1 einfachen Diebſtahls 3 Jahre 129158 21755 315 93 431 93 500 537 83 1000 618 23 928
nicht aus Es müſſe ausdrückli ollfreiheit ſeſtgelegt werden da ſonſt 2 t 3005 57 332 935 g9 h r eW r die Frage der ſolcher negen noch h im Zuchthaus 5 Jahre Ehrverluſt und Stellung unter Polizeiaufſicht 12237 Wo V i h e t r t
Tarif genannten Waaren eine offene bleiben und verſchieden beantwortet Jugendlicher Dieb Trotz ſeiner Jugend hat der 17 jährige 963 135046 253 446 526 84 717 75 136176 500 562 500 524 941

137320 654 719 844 945 500
500 139344 500 35 53 741 80

140078 158 357 78 469 744 821 35 88 985 141145 398 628 742 6
969 142002 5 27 150 531 1000 97 650 944 143087 935 n138 413 21 615 32 754 91 899 145371 418 663 738 59 146008 67 156 32
558 91 618 27 863 86 908 147365 715 76 991 148040 72 109 85 2
302 485 500 586 733 994 149072 85 454 542 51 601 15 720 858

Muſikerlehrling Karl Urbanitz aus Leimbach bei Mansſeld bereits einen 138137 305 445 500 56 68 631 762 951
Verweis wegen Diebſtahls und 2 Wochen Gefängniß wegen verſuchten
Diebſtahls erlitten Heute war er wiederum wegen Diebſtahls angeklagt
Am 8 Oktober beſuchte er den Oberwärter V hierſelbſt und ſtahl ihm einen
Blechkaſten mit 100 Mk Jnhalt wovon er 80 Mk auf dem Schlamm
verjubelte Nach Antrag wurde er zu 6 Monaten Gefängniß verurtheilt 1501400 71 500 669 87 715 800 93 151080 500 166 372 74 93 577wovon 4 Wochen auf die erlittene Unterſuchungshaft als verbüßt in Ab 601 759 892 152 96 155 202 311 412 36 83 18000 507 500 646 983

4 4 153049 437 654 154259 90 822 24 155115 62 258 363 700 31 81 156146rechnung gelangten 95 261 76 899 985 157191 313 530 603 833 903 93 1000 158017 89 181Fahrläſſige Tödtung wurde dem 21 jährigen Zimmermann 321 1000 61 1000 81 417 718 159151 397 9858s hie
Otto Schaaf aus Belleben einmal wegen Hausfriedensbruch mit 21 Mk 160089 161 1000 218 68 330 33 425 679 853 70 922 82 161238
vorbeſtraft zur Laſt gelegt Jn der Nacht zum 8 September feierte der 501
Kriegerverein zu Belleben Sedanfeſt Obgleich das Feſt nicht öffentlich

werden würde
Staatsſekretär v Thielmann hält es unbedingt für nothwendig

über die Zollbehandlung der neuen in dieſem Tarif noch nicht enthaltenen
Waaren überhaupt eine Entſcheidung zu treffen Sonſt bleibe die Frage
der Zollbehandlung dieſer Waaren unentſchieden Sei aber eine Ent
ſcheidung mithin unerläßlich ſo gebe er ſelbſtverſtändlich dem Antrage
Wangenheim den Vorzug vor dem auf Zollfreiheit lautenden Hauptantrage
Pachnicke Er bitte deshalb den Antrag Wangenheim anzunehmen aber
ohne den Eventualantrag Pachnicke

Abg Spahn Ctr bittet es bei der Streichung des Abſatz 1 zu
laſſen Wenn neue Waaren auftauchen ſo ſei ihre Einreihung in den
Tarif ſelbſtverſtändlich

3
l

7

102053 70 210 319 908 26 16 3130 39 500 278 952 164127
165165 203 420 500 46 69 804 974 166216 18 38 328 1000 39 470 508
621 792 967 167053 160 299 503 863 68 168368 495 169217 419 687 867

Abg Stadthagen Soz hat gegen die Annahme des Hauptantrages war kamen doch etliche Perſonen die nicht zum Verein gehörten in den oq 72124 88 368 434 756 892 171117 203 43 347 544 611 754 78
Pachnicke nichts einzuwenden hält es aber nicht für unbedingt nöthig Saal u A gegen 12 Uhr auch ein gewiſſer Heiſe und der Angeklagte R Bee z z 7

Zdrüickli in t f ſi öri e 3014 56 456 20 3 8 650 736 959 175019 304 48 859eine ſolche ausdrückliche Beſtimmung zu treffen Schaaf H benahm ſich ungehörig und wurde deshalb aus dem Lokale t 554 861 176056 732 50 923 177138 213 16 313 500 334 re
gewieſen Als er nochmals wiederkam wurde er vom Tiſchlermeiſter 90
Magnus Schröder wiederum fortgewieſen Auf dem Treppenpodeſt faßte
der vorangegangene Schaaf den Schröder vorn am Rock Sch wollte ſich
am Geländer feſhalten ſtürzte aber und fiel in den Hausflur auf den

166 301 75 543 628 179183 304 16 864
180136 63 545 693 837 181019 136 41 204 567 1000 603 863 7182029 148 206 1000 684 784 898 183089 328 500 657 772 871 38 o

20 184063 500 489 513 603 98 3000 791 863 185055 158 293 335
472 665 726 846 180028 105 23 3000 216 307 526 73 628 89 187060

Abg Paaſche ntl hält den Kommiſſionsvorſchlag für das Richtigſte
Die Regierung ſelber habe in der Kommiſſion garnicht ſo ſehr auf dem
Abſatz 1 beſtanden Es handle ſich hier eigentlich nur um eine Schön
heitsfrage im Tarif da doch im Vergleich zu dem ganzen großen Tarif

298 3000 318gen ä ß f ückli F i s Sturzes am 466 90 537 695 729 188058 1000 97 6 9nur ganz wenige neue Gegenſtände in Betracht kämen Er ſehe deshalb Cementfußboden derart unglücklich daß er in Folge des Sturzes 188058 97 630 752 904auch Nicht an wozu die namentliche Abſtimmung Pachnicke ſollte ſie j 23 September verſtarb Der Angeklagte gab an daß Schröder geſchimpft n ar W e 618 876 191093 302 658 7

doch zurückziehen habe und er habe geglaubt n di x Er e e os Ia I h i o 83 g83 7115091Damit ſchließt die Debatte Der Hauptantrag Pachnicke wird darauf herumgedreht und ihn mit der Hand vorn am Rock gefa zt aber herunter 194065 197 239 494 1500 659 195147 340 57 488 815 30 500 1960206

a de 5 dä er ſelbſt zu Fall gekommen ſei Vom 551 221 1704 222 13900,,72 578 789 91smit 179 gegen 76 Stimmen abgelehnt auch der Eventualantrag Pachnicke
und der Antrag Wangenheim werden abgelehnt Der Abſatz bleibt alſo
dem Kommiſſionsantiage entſprechend geſtrichen S 7 durch den der
Bundesrath ermächtigt wird in Fällen in welchen auf Grund ſtaatlicher
Abmachungen zwiſchen dem deutſchen Reich und einem Nachbarſtaat auf
einer innerhalb des deutſchen Zollgebiets belegenen gemeinſchaftlichen Grenz
und Betriebswechſelſtation Bauten hergeſtellt ſind oder hergeſtellt werden für die
zur Ausführung des Baues erforderlichen Gegenſtände ſoweit ihre An
ſchaffung ausländiſchen Behörden oder ansländiſchen Bahnunternehmungen

obliegt Zollfreiheit zu gewähren wird debatielos und unverändert an
genommen S 7a von der Kommiſſion neu eingefügt beſtimmt daß bei
der zollamtlichen Abfertigung einer Waare die je nach ihrem Herſtellungs
lande einer unterſchiedlichen Zollbehandlung unterliegt Urſprungs Erklärungen
bezw Nachweiſe auf Erfordern beizubringen ſind

Ein Antrag Broemel will dirſen Paragraphen ganz ſtreichen eventuell
aber die über die Urſprungserklärungen zu erlaſſenden bundesrathlichen

gezogen habe er ihn nicht
Podeſt bis in den Flur ſind 7 Treppenſtufen oberhalb noch 6 Stufen
Eine Zeugin die auf dem Podeſt geſtanden hat will gehört haben wie
Schaaf ſagte Schröder muß runter Heiſe ſei auch die Treppe hinauf
geſprungen aber ob er auch mit angefaßt habe konnte kein Zeuge be
kunden Schröder hatte von dem Falle einen Schädelbruch und Gehirn
erſchütterung erlitten auch eine Verletzung der linken Hirnhälſte in Folge
Zerreißung von Blutgefäßen Das Blut miſchte ſich dann mit der Hirn
maſſe es entſtand eine Gehirnentzündung Krämpfe und Herzlähmung in
Folge deren der Tod eintrat
das Urtheil lautete auf 6 Wochen Gefängniß wovon 4 Wochen als durch
die erlittene Unterſuchungshaft für verbüßt erklärt wurden

Folgen hätte haben können Er habe ſich unbefugter Weiſe in das Ver
gnügen gemiſcht und dadurch die ganze Sache veranlaßt weshalb die
erkannte Straſe als angemeſſen erſcheine

Der Sraatsanwalt beantragte 1 Monat

Sch hätte
ſich ſagen müſſen daß das Anpacken und Schütteln des Schröder ſchlimme

198026 500 123 219 332 492 601 43 73 734 89 199298 436
200028 296 409 781 94 201074 1000 504 67 73 678 714 71 995 202270 94 418 45 56 502 650 52 86 721 62 71 203129 300 54 51

621 732 95 294025 140 230 92 497 511 729 205055 500 86 642 944
209091 1000 347 516 27 35 746 207077 346 500 545 618 953 69 208024
439 795 906 91 209464 68 89 658 725 71 807 98 J

210025 159 556 604 500 817 211022 66 130 40 1000 71 75 27395 306 617 21228 579 777 985 213028 500 279 51 t 9 e7 77 7
214608 92 992 215032 255 790 854 74 1000 216341 492 621 796
810 73 217095 500 149 83 500 94 280 578 838 218012 1000 231 307
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220138 294 3000 373 434 515 221344 422 45 779 802 3000 89 945222511 223019 418 914 11090 a vo eentän 280 h 386
80 527 67 679 730 87 803 1000 30 984

Serichtigung Jn der Vormittagsziehung vom 20 Oktober liesſtatt 194677 in der Nachmittagsliſte vom 8 November 186104 Nah ad

Die Ziehung der 1 aſſe 208 g Hreuz Lotterie beginnt an 12 Januar 1903
Die Erneuerung der Loſe muß bis zum 25 November er abends s Uhr erfolgt ſein
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Leipzig 11 November Zum Völkerſchlacht Denkmal
Die ſächſiſche Regierung hat dem Patriotenbunde für das Jahr 1903
drei Geldlotterien zu Gunſten des Völkerſchlacht Denkmals bewilligt
das wenn die Geldmittel dies zulaſſen am Hundertſahrstage 18 Oktober
1913 enthüllt werden ſoll Jetzt ſteigen von dem Denkmal auf dem
ringsum ſandigen Schlachtfelde am NapoleonStein die erſten maſſiven
Gründungspfeiler die den äußerſten Umfang bereits andenten in die Höhe

Chemnitz 11 November Mordverſuch aus verſchmähter
Liebe Jn der letzten Nacht verübte ein 21jähriges Dienſtmädchen aus
Rheinsdorf in Oberſchleſien einen Mordverſuch gegen ihren früheren
Geliebten einen 25 jährigen Steinmetzgehilfen indem ſie ihm mit einem
Meſſer mehrere ſchwere jedoch nicht tödtliche Halswunden beibrachte
Der Schwerverletzte fand im Krankenhaus Aufnahme die Thäterin wurde
verhaftet Der Beweggrund ſoll verſchmähte Liebe ſein

Dresden 11 November Ueberfallen Heute Vormittag
wurde laut Meldung der L N der Muſikkritiker der Dresdner
Nachrichten Profeſſor Hermann Starcke im Sprechzimmer der Redaktion
von einem Fremden der ſich für einen öſterreichiſchen Offizier ausgab
überfallen Der Angegriffene wehrte ſich und ſtieß den Fremden zu
Boden welcher ſich eiligſt aufraffte und die Flucht ergriff Es ſoll ſich
angeblich um eine abſprechende Kritik handeln die Starcke in voriger
Woche über eine im Opernhauſe aufgetretene Amerikanerin Miß Applegate
die in Carmen debütierte geſchrieben hat

Rheinsberg 11 November Ermordung eines Forſteleven
durch Wilderer Der Forſteleve Greiner machte in Begleitung des
Arbeiters Wilcke eine dienſtliche Radtour und bemerkte im Jagen 108
Forſt NeuGlienicke zwei verdächtige mit Gewehren bewaffnete undekannte

Männer Greiner und Wilcke ſtiegen ſofort ab und während der Letztere
die beiden Fahrräder beaufſichtigte ging Greiner auf den einen der Unbe
kannten zu ihn zur Herausgabe der Jagdflinte auffordernd Der Wild
dieb verweigerte dies jedoch mit der Drohung daß er ſchießen werde und
in demſelben Augenblick gab er auch ſchon aus unmittelbarer Nähe auf
Greiner einen Schuß ab der den unglücklichen jungen Mann ſofort
todt zu Boden ſtreckte Hierauf ergriffen die Wilderer die Flucht wurden
aber nach kurzer Zeit ermittelt und feſtgenommen

Königséberg 11 November Selbſtmord Jn einem See im
Königlichen Forſt bei Ludwigsort wurden am Sonntag Nachmittag die
Leichen zweier in den dreißiger Jahren ſtehender Damen anſcheinend
Schweſtern aufgefunden Bei den Leichen fanden ſich Rückfahrkarten nach
Königsberg Näheres iſt bisher noch nicht ermittelt worden

Soranu 11 November Auf offener Bühne durch einen
Schuß ſchwer verletzt wurde bei der Aufführung des Staak ſchen
Volksſtückes Die Elſe vom Erlenhof im hieſigen Stadttheater der Schau
ſpieler Steffan von der Thiede ſchen Theatertruppe Als Darſteller der
Rolle des Altringer jun hatte Steffan am Schluß des 2 Aufzuges dem
Erlenhofbauer der das Gewehr auf ihn anlegt in die Arme zu fallen
und die Waffe nach oben zu richten Jedenfalls hat der Schauſpieler
hierbei unvorſichtigerweiſe mit der Hand die Laufmündung gedeckt denn
die abgefeuerte Platzpatrone zerſchmetterte ihm den Mittelfinger der rechten
Hand Trotz der ſchweren Verwundung konnte der Künſtler in unauf
fälliger Weiſe von der Scene abtreten ſo daß das Publikum von dem
bedauerlichen Vorgange nichts bemerkte Ein herbeigerufener Arzt mußte
ſofort die Amputation des verletzten Fingers vornehmen

Oppelsdorf 11 November Ein Glückspilz iſt der 15jährige
Kellnerlehrling Pöſchel im Hotel Kurhaus in Oppelsdorf Zwei
Looſe der Wohlfahrtslotterie ſpielte der junge Ganymed Das eine kam
laut B mit 10 Mk das zweite aber mit dem Hauptgewinn von
100000 Mk heraus Der glückliche Gewinner hatte über den ihm zu
Theil gewordenen Goldregen völliges Stillſchweigen beobachtet Erſt bei
der Auszahlung wurde die Sache bekaunt

Breslan 11 November Klagen wegen eines Brand
unglücks Die Angehörigen der drei bei dem am 13 Januar d J
im hieſigen Stadttheater ſtattgefundenen Brandunglück ſchwerverletzten
Ballet Tänzerinnen haben den Direktor Dr Loewe auf Zahlung von
1200 1560 Mk pro Jahr bis zum vollendeten 45 Lebensjahre der drei
Verletzten und dauernd erwerbsunfähig Gewordenen ferner auf je 3000 Mk
Schmerzensgeld ſowie auf Erſtattung der ihnen entſtandenen Arzt und
Verpflegungskoſten verklagt

Hamburg 11 November Fünf Seelente ertrunken Die
Montag mit einer Ladung Salpeter von Jquique Chile im Hamburger
Hafen eingetroffene Hamburger Bark Gudrun Kapitän Thomſen hat
wie ſchon kurz gemeldet bei Kap Horn fünf Mann der Beſatzung ver
loren Die Bark hatte beim Paſſieren des gefürchteten Kaps ſtürmiſches
Unwetter zu beſtehen Während des Sturmes wurde der Matroſe Hell
riegel aus Ribnitz von einer Sturzſee über Bord geriſſen Der Kapitän
ließ ſofort ein Boot klar machen und mit den Matroſen Fehling aus
Dierhagen Pleitner aus Oldenburg Hartung aus Vordingborg und
Witt aus Roſtock bemannen Das Schiff drehte bei und nun ſtieß das
Boot mit den vier kühnen Männern ab Der verunglückte Hellriegel
tauchte zeitweilig auf den Wogenkämmen auf Eine Zeit lang kämpften
die Retter ſich durch die Wogen und ſchon glaubte man daß das
Rettungswerk gelingen werde da wurde das Boot von einer rieſigen
Welle gefaßt Jm nächſten Augenblick trieb es kieloben und die vier
Retter fanden bei dem Wageſtück ebenfalls den Tod denn noch ein
weiteres Boot auszuſetzen konnte bei dem Unwetter nicht gewagt werden
Es wurden noch Rettungsringe über Bord geworfen und die Unfallſtelle
längere Zeit abgekrenzt aber von den fünf Verunglückten war nichts mehr
zu erblicken

Frankfurt a 11 November Ein Dynamit Attentat
Wie das Lahnſt Tageblatt mittheilt bekam die Eiſenbahndirektion
Köln ein anonymes Schreiben wonach in ihrem Bezirk ein Dynamit
attentat auf die Eiſenbahn geplant ſei Das Dynamit dafür ſei bei
dem Unternehmer Möller bei Kreuzau geſtohlen worden Zur Sicherheit
hatten die Eifenbahndirektionen Köln und Frankfurt a M geſtern Nach
mittag angeordnet daß die in Betracht kommenden Strecken mehr als
doppelt bewacht werden ſollten Die Geſchichte klingt einigermaßen auf
gebauſcht

Köln 11 November Durch Ueberfahren getödtet Zwei
aus der Schule heimkehrende Kinder wurden in der Blindgaſſe von
einem Frachtwagen überfahren und ſofort getödtet Die unglücklichen
Kinder waren von dem ſchmalen Bürgerſteig abgeſtürzt und mit dem
Kopf unter die Räder gerathen Die Mutter eines der getödteten Kinder
erlitt als ihr die Kunde von dem Unglück gebracht wurde einen Schlag
anfall

Paris 11 November Von der Mutter erſtochen Jm
Vororte Bois Colombes tödtete die 70jährige Wittwe Vauſewein
ihre 30jäbrige Tochter Olga durch mehrere Meſſerſtiche Beim Verhör
gab die Wittwe an daß die Tochter die lange Zeit in der Jrrenanſtalt
geweſen dahin zurückkehren ſollte Von dieſem Gedanken gepeinigt habe
ſie vorgezogen der Unglücklichen ein langes Siechthum durch den Tod zu
erſparen

Konſtantinopel 11 November Eine heitere Gleichzeitig
keit Der Verfaſſer des im Sommer erſchienenen Buches Les finances
de la Turquie Herr Karl Morawitz hat vom Sultan zur Belohnung
dafür den Großcordon des Medſchidie Ordens erhalten Gleichzeitig
aber hat die türkiſche Cenſurbehörde ſein Buch in der geſammten Türkei
verboten und die Preßpolizei fahndet in allen Buchhandlungen von
Konſtantinopel nach Exemplaren des Buches und belegte mehrere Sendungen
auf der Poſt mit Beſchlag Und da behaupten die Operettenkomponiſten
es gäbe keine Stoffe mehr

London 11 November Faſt zwei Mark Honorar für das
Wort Einen neuen Rekord in den Dichterhonoraren hat Rudyard
Kipling aufgeſtellt indem er von einer amerikaniſchen Firma für eine
kurze Geſchichte von etwa 6000 Worten für die amerikaniſchen Rechte
10000 Mark Honorar erhielt Die engliſchen Dichter haben es in dieſem
Punkte herrlich weit gebracht Es wird berichtet daß auch Barrie und
Sir A Conan Doyle ähnliche Honorare beziehen

Newyork 11 November Mascagnis Friedensſchluß mit
den Jmpreſarios Der wilde Streit zwiſchen Mascagni und ſeinen
Jmpreſarios worüber wir geſtern berichteten hat nunmehr einen vor
läufigen friedlichen Abſchluß gefunden Wie aus Boſton gemeldet wird
iſt der Rechtsſtreit im Wege außergerichtlichen gütlichen Vergleichs bei
gelegt Nach der Abſchiedsvorſtellung in Boſton ſoll die Tournee ſogleich
fortgeſetzt werden
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Newyork 11 November Brückenbrand Die im Bau be
griffene Brücke über den Eaſt Rioer zwiſchen Newyork und Brooklyn iſt
durch ein Feuer beſchädigt worden Der Schaden wird auf 500000 Doll
geſchätzt Die beiden Brücken für Fußgänger ſind zerſtört Die Behörden
haben den Verkehr auf dem Eaſt River einſtellen laſſen da ein Regen von
Feuerbränden und glühendem Eiſen von der Brücke herunterfällt Der
Brand iſt in der Spitze des 355 Fuß hohen Thurmes auf der Newyorker
Seite ausgebrochen

Waſſhington 11 November Meteorologiſche Briefmarken
ſind eine Neuheit natürlich in Amerika Seit einigen Tagen können die
Bewohner von Waſhington wenn ſie morgens ihre Frühbriefe öffnen
konſtatieren wie das Wetter wahrſcheinlich werden wird Die Poſtbureaux
ſind nämlich mit dem Obfervatorium von Waſhington verbunden und
ein Spezialſtempel zeichnet neben dem Tagesdatum noch die Worte Schön
regneriſch nebelig wolkig ſtürmiſch je nach dem metreorologiſchen
Omen Da die Reſultate dieſer Neuerung vorzüglich ſind ſoll dieſelbe
überall da eingeführt werden wo Obſervatorien ſind zur Freude aller
Briefmarkenſammler der Erde

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Neues Theater 12 November Ludwig Fulda Abend

Die Zeche Schauſpiel Ein Ehrenhandel Luſtſpiel Fräulein
Wittwe Luſtſpiel Die drei Einakter wie wir hören von dem Autor
in dieſer Reihenfolge zuſammengeſtellt ſollten angenehme Abwechslung
bringen Die Direktion eines Theaters in welchem allabendlich geſpielt
wird muß bemüht ſein alle Einförmigkeit zu vermeiden und den ver
ſchiedenen Geſchmacksrichtungen nach Möglichkeit gerecht zu werden Fulda
iſt wenn auch kein durch geniale Einfälle blendender ſo doch ein ſehr
liebenswürdiger Dichter welcher ja auch im Stadt Theater ſchon oft zu
Worte kam und der gute Beſuch bewies daß man dieſen Einakter Abenden
Intereſſe entgegenbringt Die Zeche zeigt uns das jämmerliche Bild
eines alten Roués der in einem kleinen Badeorte Linderung ſeiner Leiden
ſucht und verzweifelte Anſtrengungen macht noch den letzten Schimmer der
verſchwundenen Jugend feſtzuhalten Unvermählt geblieben hat er
niemand der ihm liebend zur Seite ſteht und der Badearzt zeigt ihm
die Nothwendigkeit mit der bisher geführten Lebensweiſe für immer zu
brechen Unter ſolchen Umſtänden erwägt Freiherr Ottomar von Reigers
dorff ob es nicht wohlgethan wäre dem Junggeſellenſtand zu entſagen
Das zufällige Zuſammentreffen mit einer Jugendgeliebten die er vor
32 Jahren verführt und verlaſſen hat bringt diefen Entſchluß zur Reife
Ottomar bietet der Dame die Hand und erklärt ſich auch bereit ſeinen
illegitimen ihm gänzlich unbekannten Sohn zu adoptieren Agathe Dorn
lehnt die ihr zugedachte Ehre ab und als der Herr Baron erfährt daß ſie
die Mutter des Badearztes iſt dem er die begangene Treuloſigkeit nicht
einzugeſtehen wagt bleibt ihm nichts anders über als ſchleunigſt abzu
reiſen Er hat zu ſehr an der reichbeſetzten Tafel des Lebens geſchwelgt und
muß nun als kranker vereinſamter Mann die Zeche bezahlen Ge
ſpielt wurde das kleine Stück ſehr hübſch von Herrn Hellmuth Brüm
ver die menſchliche Ruine Baron von Reigersdorff darzuſtellen hatte von
Frau Bensberg die wie das Bild blühender Geſundheit und Lebens
kraft neben dieſer zuſammenknickenden Jammergeſtalt ſtand und von
Herrn Eckert Badearzt Jn dem ſehr feingehaltenen Luſtſpiel Ein
Ehrenhandel wird die Duellfrage in eben ſo origineller als heiterer
Weiſe gelöſt Gelegentlich eines Balles ranbt der ſich in ſehr animierter
Stimmung befindende Regierungsrath von Trechwitz der ſchönen etwas
koketten und unvorſichtigen aber durchaus ehrenhaften Majorin Hagen
einen Kuß Un glücklicherweiſe ſieht es ihr Gatte und nun wäre der
Zweikampf unvermeidlich Aber die Regierungsräthin von Trechwitz eine
kluge charmante junge Frau weiß ihn zu verhindern Sie bietet dem
Beleidigten vor Zeugen Genugthuung indem ſie ihn auffordert
ihr nun ſeinerſeits einen Kuß zu geben Der Herr Major ſträubt
ſich wohl ein Weilchen acceptiert aber dann doch den vorge
ſchlagenen Ausgleich und ſomit iſt die peinliche Angelegenheit
auf ungefährliche Weiſe beigelegt Fräulein Maylor gab die Lili
von Trechnitz ganz allerliebſt und wurde von den Herren Eivenack und
Hellmuth Bräm Regierungsrath von Trechwitz und Major Hagen
beſtens unterſtützt Auch Fräulein Oette Majorin fand ſich mit ihrer
Rolle gut ab Fräulein Wittwe iſt mehr Schwank als Luſtſpiel
und ſchon des ganz unwahrſcheinlichen Schluſſes wegen die ſchwächſte der
Novitäten Die Jdee daß ein etwas überſpanntes Mädchen ſeiner Jngend
ſchwärmerei ſieben Jahre lang treu bleibt und als der Verſchollene unver
muthet wieder kommt ſich arg enttäuſcht fühlt und nun ihr Herz dem
bisher verſchmähten Bewerber zuwendet iſt zwar recht gut um ſie komiſch
auszugeſtalten war es aber durchaus nicht nöthig Bruno als Türken in
Begleitung einer ſchwarzen Tante und eines Mohren Jüngelchen aus
Afrika heimkehren zu laſſen Es giebt auch Enttäuſchungen die ſich auf
viel natürlichere und ungeſuchtere Weiſe vollziehen Fräulein Wein
berger Emilie Reichard Herr Eivenack Dr Albert Funk Herr
Deutſchmann Abu Abdallah und Frau Wangemann Fatima
ſpielten ſo friſch und lebendig wie es derartige Stücke erfordern Bei
der Wiederholung wäre ein Abkürzen der Pauſen empfehlenswerth Mit
Beifallsſpenden wurde nicht gekargt B Corony

Concert von Erneſto Conſolo Klavier und Arthur
Argiewicz Violine in den Kaiſerſälen Die beiden Künſtler
eröffneten ihr Concert mit der Sonate für Klavier und Violine G dur
Op 78 von Johannes Brahms ein Werk um deſſen Jnterpretierung
ſie ſich in ſofern ein hocheinzuſchätzendes Verdienſt erworben haben als es
ſehr ſelten vielleicht noch gar nicht auf irgend einem Programm in Halles
Muſikleben geſtanden hat Der erſte Satz der Sonate ein Vivace ma
non troppo feſſelt durch ſeine ſturmvollen Kämpfe die namentlich im
Durchführungstheile ihren Höhepunkt erreichen das darauffolgende Adagio
iſt in ſeiner Jnnigkeit einer der wunderbarſten Ergüſſe von Brahms
Küuſtlerſeele und der letzte Satz ein Allegro berührt ſich in ſeiner
Stimmung mit dem erſten Ein bekannter Muſikkenner Albert Tottmaun
ſagt von dieſer packenden Tonſchöpfung Brahms Wenn der Vergleich
Der Jnhalt eines Tonwerkes ſei das Bildniß zu Sais das Figuren

werk dagegen der verhüllende Schleier den nur der Berufene un
geſtraft zu löſen vermag, irgendwo ſeine Richtigkeit hat ſo iſt es
hier der Fall Waren Herr Conſolo und Herr Argiewicz
ſolche Berufenen Jm Großen und Ganzen ja Die Sonate
ſtellt ja muſikaliſch wie techniſch ſehr hohe Anforderungen und
verlangt vor allen Dingen nachfühlende Künſtler Herr Conſolo war
in dieſer Hinſicht ſeinem Partner Argiewicz der ſich namentlich im
dritten Satze nicht genug anfeuern ließ überlegen Wenn der Klang des
ſchönen Bechſtein den zarten Tönen der Violine gegenüber oft zu
dominierend war ſo iſt das wohl dem Umſtande zuzuſchreiben daß der
Flügel geöffnet war Jm übrigen aber konnte man nur herzliche Freude
haben über die beiden jungen Künſtler denen ohne jede Frage eine Zukunft
bevorſteht Gegen Joh Brahms mußte natürlich Vieuxtemps mit ſeinem
Fis moll Concert das Herr Argiewicz noch unter anerkennens
werther Begleitung eines Herrn Siegfried Landeker vortrug gewaltig
erbleichen Vieuxtemps Kompoſitionen gehören der Virtuoſenmuſik
an und zwar der beſſeren ſie haben eine gewiſſe Origiualität etwas
Beſtechendes für das Ohr und werden weil ein Geiger an ihnen
alles zeigen kann ſchmachtende Cantilenen Springbogen Stakkato
läufe u ſ w ihre Wirkung nie verfehlen So auch geſtern DasPublikum ſpendete dem Künſtler warmen aufrichtigen Beifall auch ſeinen

übrigen Darbietungen die in einem Präludium von J S Bach der
Melodie von Tſchaikowsky und einem Mazurka von Wieniawsky beſtanden
Herr Argiewicz ſpielte ſie alle und das Concert mit gleicher Vollendung
der linken Hand und der Bogenführung mit ſchöner Tongebung aber mit
nicht immer einwandfreier Jntonation Wie weit die letzte Aus tellung der
noch nicht ausgeglichenen Saite ſeiner Violine in die Schuhe zu ſchieben
iſt entzieht ſich meiner Beobachtung Herr Conſolo ſtellte ſich mit
ſeinen Soloſtücken in den Dienſt höchſter Aufgaben Ballade von Ed Grieg
Op 24 Capriccio von Skarlatti Rhapſodie moll von Brahms

Soirées de Vienne No 6 von Schubert Liszt und last not least
Scherzo moll von Chopin Sein Muſicieren iſt ſo ganz frei von der
im Concertſaal oft anzutreffenden Effekthaſcherei es iſt als ein durch und
durch geſundes zu bezeichnen Als Schüler von Meiſter Reinecke hat der
junge Künſtler eine gediegene ſolibe Technik die nie verſagt Die durch
weg ſchweren Vortragsſtücke voran die Grieg ſche Ballade die ungemein
geiſtvoll gearbeitete Variationen über ein echt nordiſches Thema enthält
gelangen Herrn Conſolo vorzüglich Die Zuhörer feierten auch ihn ent

Adolf Sternteld Oberhemdenmm

huſiaſtiſch und würden ſein Wiederkommen ſicher mit zahlreichem Beſu

belohnen Paul Klanert
Gerichts Zeitung

Strafkammer
Halle 10 November

Erfolgreiche Berufung Der Bergarbeiter Karl Kunze auz
Bennſtedt war wegen Körper verletzung vom hieſigen Schöffengericht zu
30 Mk Geldſtrafe bezw 10 Tagen Gefängniß verurtheilt Jn der Nacht
zum 28 Juli hatte er mit den Arbeitern Schröder Schilling und
Schubert in Bennſtedt einen Zuſammenſtoß welche ihn aus dem Gaſt
hauſe verfolgt hatten und ihn dann hin und herſtießen als er einen
Fremben aus Gefälligkeit zum Dorfe hinausführte K verbat ſich dies
zunächſt und als die Drei nicht aufhörten nahm er den Stock ſeines B
gleiters und ſchlug mit demſelben auf die Angreifer los ſo daß ſie einig
Beulen als Andenken mitnahmen Das Gericht erachtete Nothwehr
dieſem Falle für vorliegend und ſprach den K unter Aufhebung des erſt
Urtheils frei

Ebenfalls um Körperverletzung handelte es ſich in der Siraſ
ſache gegen den Bergmann Wilhelm Bode aus Burgörner der weger
dieſes Vergehens vom Schöffengericht Hettſtedt mit 15 Mk bezw dre
Tagen Gefängniß beſtraft worden war und Berufung mit dem Einwand
der Nothwehr eingelegt hatte Am 2 Auguſt Abends ſollte er auf de
Dorfſtraße den Barbier Wilhelm D mit einem Stein an den Backe
knochen geſchlagen haben Er giebt an daß er beim Begegnen auf de
Straße von D angerempelt worden ſei und darauf geſagt habe Na
iſt der Weg nicht breit genug Hierauf ſei ein Wortwechſel entſtanden
D habe einen Stein aufgehoben und damit ſchlagen wollen Dieſen
Schlag habe er abwehren wollen und dabei habe der Stein den D
troffen V ſtellte dagegen die Sache anders dar und bekundete daß
von Bode angerempelt ſei Als er dann oben erwähnte Aeußerung e
than habe B geſchimpft und einen Stein aufgehoben und geſchlage
Die Angaben Bodes erſcheinen wenig glaubhaft zumal D thatſäch
eine unbedeutende Verletzung im Geſicht hat Seine Berufung wurde dal
verworfen

Ein ſchwerer Junge der bereits wegen aller möglichen Straf
thaten vorbeſtrafte Arbeiter Ernſt Galinske ſowie der Handelsmann
Karl Auguſt Julius Hillert hatten ſich erſterer wegen ſchweren und ein
fachen ſowie wegen verſuchten ſchweren Diebſtahls im Rückfalle Beleidign g
und ſchwerer Körperverletzung letzterer wegen Hehlerei zu verantworten
Am 23 Auguſt brach G in das Kontor einer hieſigen Firma ein ſtahl
50 Cigarren und ein Reißzeug Er leugnete dieſen Diebſtahl A
9 September entwendete er einem Baumaterialienhändler 9 Packete Säcke
à 10 Stück und verkaufte ſie an Hiller für 3 bezw 6 Mk Dieſen Dieh
ſtahl gab er zu und will ihn im Auftrage von H begangen haben Weite
verſuchte er in den Pferdeſtall des Kaufmanns H einzubrechen wurde
aber hierbei erwiſcht Angeblich hat er nur etwas Hufſſchmiere holen wollen
um ſeine Stiefel damit zu ſchmieren Am Abend des 2 September hatte G m
einer Frau einen Wortwechſel in deſſen Verlaufe G dieſelbe dermaßen
mit einem Bierglaſe gegen das rechte Auge ſchlug daß daſſelbe vollſtändig
erblindete Der Sachverſtändige Herr Profeſſor Bunge bekundete da
das Auge infolge innerer Blutung erblindet ſei und ſeine Sehkraft nicht
wieder erhalten werde Die Frau trägt noch jetzt den Verband G will
damals ziemlich betrunken geweſen ſein er gab das Werfen bezw Schlagen
zu will aber nicht die Abſicht gehabt haben die Frau ins Auge zu treffen
Hillert leugnet dem G aufgetragen zu haben Säcke zu ſtehlen
habe dieſelben zwar gekauft aber 48 Stück ſeien nur brauchbar geweſen
die andern habe er zum Lumpenhändler getragen Der Antrag lautete
gegen den ſchon 16 mal vorbeſtraften arbeisſcheuen Galinske auf eine
Geſammtſtrafe von 6 Jahren Zuchthaus 6 Jahren Ehrverluſt und
Stellung unter Polizeiaufſicht gegen Hillert wegen Hehlerei auf 2 Monate
Gefängniß Das Gericht erkannte gegen Galinske wegen der Diebſtähle
und ſchwerer Körperverletzung auf 6 Jahre Zuchthaus und die beantragten
Nebenſtrafen gegen Hillert auf 3 Monate Gefängniß

Hriefkaſten des General Anzriger
Jeder Anfrage muß die Monatsquittung beigefügt ſein Anonyme

anfragen bleiben unberückſichtigt
Halle 631 Jſt der Wohnort des Betreffenden jetzt erſt bekannt

geworden dann ſind die Alimente nicht verjährt Sie können alſo klagen
Der Onkel giebt Jhnen außerdem noch den Rath beim Vormundſchafts
gericht den Antrag zu ſtellen daß der Bewußte dorthin geladen wird
vielleicht erkennt er die Vaterſchaft und den daraus ſich ergebenden Anſpruch
an unterwirft ſich auch der Zwangsvollſtreckung ſodaß Sie überhaupt
nicht klagen brauchen

G R 02 Nach S 1931 des B G B würde im vorliegenden
Falle die Wittwe die Hälfte des Nachlaſſes erhalten die andere Hälfte die
Geſchwiſter zu gleichen Antheilen Bezüglich der Lebensverſicherung kommt
es darauf an ob in der Police geſtanden hat daß der betreffende Betrag
an die Wittwe zu zahlen iſt und daß ſie allein nur das Geld erhalten ſoll
Sie müſſen alſo zunächſt feſtſtellen zu weſſen Gunſten die Verſicherungs
ſumme beſtimmt iſt Anſpruch auf Erbſchaft iſt bei dem betreffenden
Gericht zu ſtellen in deſſen Bezirk der Erblaſſer verſtorben und woſelbſt
Antrag auf Nachlaßregulierung zu ſtellen iſt

E R I Haben die Kinder innerhalb der geſetzlichen Friſt nach
dem Tode des Vaters die Erbſchaft nicht ausgeſchlagen dann ſind die
ſelben für die Schulden haſftbar II Sie können klagbar werden III Gegen
ſämmtliche Erben IV Ja ohne Zweifel V Wenn die Kinder ſelbſt
nichts mehr haben kann ihnen auch nichts genommen werden Sie müſſen
ſich zunächſt nach den Vermögensverhältniſſen derſelben erkundigen

L M 50 Wenden Sie ſich an die Armendirektion hier wegen
der Ziehkinder Jn Sachen der Anfertigung ſchriftlicher Arbeiten müſſen
Sie bei Herrn Diakon Reckwinkel Weidenplan 5 dem Leiter der Halle ſchen
Schreibſtube vorſprechen

G R Erkundigungen über derartige Angelegenheiten ſind bei
demjenigen Gericht einzuziehen an welchem die Verurtheilung des Be
treffenden erfolgt iſt

R 100 Hier das Gewünſchte Th Konetzky Villa Chriſtina
Poſt Säckingen Baden

Frau L in B Was Sie Silberpapier nennen iſt eben reines
Staniol die Kapſeln an Weinflaſchen enthalten ſehr wenig Staniol der
weitgrößte Theil iſt Zinn reſp Blei Wegen Veräußerung des geſammelten
Staniols gegen irgend ein Aequivalent dürfte ſich ein kleines Jnſerat
vielleicht in der Gartenlaube oder Daheim empfehlen Der Onkel
kenut keine Abnehmer

H H Wenn der Onkel Jhre Frage beantworten ſoll muß er doch
zunächſt Jhren Beruf kennen ob Kaufmann Handwerker c

Neffe H B Dazu brauchten Sie nicht die Hilfe des Briefkaſtens
Jn den Cafés iſt das Blatt zu finden am Kopfe der Blätter ſteht doch
ſtets der Preis Das in Rede ſtehende Blatt koſtet durch die Poſt am
ſchnellſten bezogen vierteljährlich 6 Mk

R R 160 Die Genehmigung Jhrer Eltern vorausgeſetzt kann
Sie Niemand hindern dieſen Beruf zu wählen Die Meldung hat
bei der Direktion des betreffenden Jnſtituts zu erfolgen

Nichte M Der Onkel kennt dieſe Mode nur bei Viſitenkarten
Man will damit ſagen Jch habe bei meinem Beſuch die Familie nicht
angetroffen

W S 333 Warum nach Leipzig gehen wenn man das Ge
wünſchte in Halle haben kann Kochſchulen hierſelbſt ſind E Froſt und
Goering Hackebornſtraße 2 H Laaß Leipzigerſtraße 32 ferner die Haus
haltungsſchule von Laegel Harz 13 Jn Leipzig giebt es allerdings
viele ſolche Schulen

C W B Wenden Sie ſich mit Jhrer Frage an den Obermeiſter
der Schornſteinfeger Jnnung in Halle Dem Onkel ſind die in Rede
ſtehenden Beſtimmungen für das platte Land nicht bekannt

Sammler in Z Berliner Briefmarken Ztg erſcheint in Berlin
Der Briefmarken Händler erſcheint in Charlottenburg Deutſche Brief

marken Ztg erſcheint in Leipzig Jnternationales Briefmarken Offerten
Blatt erſcheint in Pößneck
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Voransſichtliches Wetter am 13 November 1902
Bei Südoſtwind fortdauernd heiteres und meiſt trockenes

Wetter mit wenig veränderter Temperatur

nach Maafßz unter Garantie des guten Sitzes von
Mark 3,50 an
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Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Beim Herannahen des Bußtages und des dem Andenken der Verſtorbenen

gewidmeten Sonntages dem 19 und 23 d Mts wird daran erinnert daß an
den Vorabenden beider Tage und an dieſen ſelbſt weder öffentliche noch private Tanz
muſiken Bälle und ähnliche Luſtbarkeiten geſtattet ſind Am Bußtag und am Todten
ſonntag dürfen außerdem auch öffentliche theatraliſche Vorſtellungen Schauſtellungen und
ſonſtige öffentliche Luſtbarkeiten nicht ſtattfinden Ausgenommen hiervon ſind an beiden
Tagen nur die Aufführung ernſter Muſikſtücke Oratorien 2c und am Todtenſonntage
mit diesſeitiger beſonderer Erlaubniß auch die Aufführung ernſter Theaterſtücke

Zuwiderhandlungen ziehen nach 366 des Reichs Strafgeſetzbuches und der
Oberpräſidial Verordnung vom 23 April 1896 eine Geldſtrafe bis zu 60 Mk oder Haft
bis zu 14 Tagen nach ſich

Halle a den 7 November 1902 Die PolizeiVerwaltung

Bekanntmachung
Anträge auf Genehmigung hypothekariſcher Darlehne ans den Mitteln der

ſtädtiſchen Sparkaſſe werden ohne Vermittler während der Dienſtſtunden in den Geſchäfts
räumen der Sparkaſſe entzegen genommen Auch wird jede gewünſchte Auskunft über
die Bedingungen unter denen hypothekariſche Darlehne gewährt werden dort bereit
willigſt ertheilt

Halle a den 3 November 1902
Das Direktorium der ſtädtiſchen Sparkaſſe Elze

Verzeichnifſz
der im Beſtellbezirk der Kaiſerl Poſtämter 1 und 2 in Halle Saale des Kaiſerl Poſt
amts in HalleTrotha und der Kaiſerl Poſtagenturen in Halle Cröllwitz und Reideburg

befindlichen amtlichen Verkaufftellen für Postwerthzeichen
A im Ortsbeſtellbezirk

1 Beeſenerſtraße 8 bei Herrn Kaufmann Karl Lange jr
2 Blumenthalſtraße 25 Viktualienhändler W Schneider
3 Delitzſcherſtraße 19 rnaſtwirth Otto Köhler
4 75 Kaufmann Karl Richter5 Deſſauerſtraße 10 a J H Dunkel6 Domplatz 5 Mnaterialwaarenhändler Schmidt
7 Dorotheenſtraße 13 Kaufmann R Erbe
8 Dreckente 28 Gaſtwirth C Heinrich9 Frieſenſtraße 12 Kaufmann Chr Jung

10 v 16 W Rößler11 Glauchaerſtraße 48 e R Georgii12 Gr Brauhausſtraße 19 r R Graul13 Gr Brunnenſtraße 28 Feſtaurateur P Büchel
14 63 Kaufmann S Korn15 Gr Sandberg 15 Viktnalienhändler Müller
16 Gr Steinſtraße 46 Kaufmann Weber
17 z 71 CLigarrenhändler G Moritz18 Goetheſtraße 39 Kaufmann Fr Eckardt19 Hermannſtraße 7 Viktualienhändler Edm Sorg
20 Herrenſtraße 20 Frau Wwe Jda Mohs
21 Hoheſtraße 1 Herrn Drogiſt Ernſt Buſchendorf
22 Huttenſtraße 2a Graſtwirth Max Schanuſeil
23 Kapellengafſe 1 Viktualienhändler O Schurig
24 Kellnerſtraße 10a Kaufmann Reinh Hädicke
25 Kl Brauhansſtraße 23 Viktualienhändler Guſt Ehring
26 Kl Ulrichſtraße 26 Kaufmann Lange
27 Körnerſtraße 9 Muaterialwaarenhändler E Liebig
28 Landsbergerſtraße 64 Milchhändler Otto Schmelzer
29 Leipzigerſtraße 80 Kaufmann Ludwig Barth
30 Mansfelderſtraße 50 P Lang31 z 31 Reſtaurateur Franz Lotze32 Martinſtraße 5 Buchbinder R Rocke
33 Merſeburgerſtraße 19 Kaufmann H Baarmann
34 26 Goaſtwirth Otto Hoffmann35 x 99 Kaufmann W Ronniger36 e 164 Kigarrenfabrikant W Häniſch87 Moritzkirche An der 1 Kaufmann H J Reußner
38 Pfännerhöhe 42 e Rich Böhme39 Raffinerieſtraße 1 Gnaſtwirth Franz Albrecht40 e 6 Viktualienhändler Fr Wolfram41 Reilſtraße 2 EGigarrenhändler Karl Köppe
42 Richard Waguerſtraße 16 Kaufmann E Clauſius
43 Saalwerderſtraße 14 H Schaaf44 Schmeerſtraße 8 Buchbindermſtr K Grunewald
45 Schmiedſtraßße 19 Viektualienhändler Karl Eſchrich
46 Schwetſchkeſtraße 18 BHäicker Max Schröder
47 Seebenerſtraße 56 Frau Wwe H Griebler
48 Steinweg 25 Herrn Schuhmachermſtr Otto Schröder
49 Thalſtraße 2 Kaufmann Paul Creuzmann50 Triftſtraße 29 Paul Ernſt51 37 Viktualienhändler C Bademann52 Trothaerſtraße 8 Kaufmann Schmiedel
53 v 36 Gnaſtwirth Schmidt54 42 H Vogel55 v 58 Kaufmann O Brandt56 v 78 e Schubert57 Weidenplan 27 Viktualienhändler J Burghaus

S58 Weißenburgſtr 15 Gärtner Joh Herrmann
59 Wörmlitzerſtraße 97 Viktualienhändler K Wolf

B im Landbeſtellbezirk
Rofſengarten bei Herrn Gaſtwirth B Möllers
Sennewitz Kaufmann WenigStenuewitz Gaſtwirth KühneZwintſchöna Kaufmann BrendelAußerdem bei den Poſthülfsſtellen in Böllberg Bruckdorf Caneng Guten

berg Kleinkugel Mötzlich Naundorf b Reideburg Pafſendorf Seeben Schönne
witz und Zwintſchönaga

Halle Saale 5 November 1902
Kaiſerliches Poſtamt 1 Starke

Bekanntmachung
Bei dem Königlichen Landgericht und der Königlichen Staatsanwaltſchaft hier

ſollen die bis zum Jahre 1890 einſchließlich ergangenen Civil und Strafprozeßakten
vernichtet werden

Diejenigen welhe an der längeren Aufbewahrung ein Jntereſſe haben werden
aufgefordert dasſelbe binnen einer Friſt von 4 Wochen anzumelden und zu beſcheinigen

Halle a den 31 Oktober 1902
Der Landgerichtspräſident Der Erſte Staatsanwalt

Der Prauenverein zur Armen u Kkrankenpflege
erlaubt ſich zum herannahenden Weihnachtsfeſte um Gaben von Geld Kleidungsſtücken
und Stoffen dazu zu bitten 393 Kinder Knaben und Mädchen im Alter von 2 bis
14 Jahren beſuchen unſere Anſtalten auf dem Martinsberg 21 Dieſen Kindern möchten
wir wieder eine Weihnachtsfreude bereiten und ihren Eltern die Sorgen durch Darreichung
nützlicher Sachen erleichtern helfen Jede auch die kleinſte Gabe werden wir gewiſſenhaft
und mit herzlichem Dank verwenden Zur Annahme ſind bereit

Frl ZWeſchnidt Martinsberg 21 Frl Rummel Moritzzwinger 16
Frau Oberprediger Zwächtler Kl Brauhausſtr 26 Frau Prof Wagner Heinrichſtr 9

und Frau Emilie Zethcke Burgſtr 45 Vorſteherin der Anſtalt

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

e v uRabat

H

Anna Huth Hoffmaunn
Idn Hollmig
Alwin Sechlöſfel
Luise Schulze
V A PntzGeschwister Sehnuster
Vriedrich SsSchönteld
Knrl Eiserinann
B Pfnaudler
Hermann Bernstein
Marie EDhbel
Minna Sach
G Langenhnugen
Max XNitschée
ustav Eichen
Mnrio Pirschky
Ernst Hrek
Carl Wilke
Johanna Lewin
August VUebe
Johannes Rohloft
Carl Walter
Wittwe Petri
Hermann Wittenbeeher
Gertrud FEekert
Gustav Witzel
Vr Förster Xnchf
Anna Denbel
Pr Petri

Jn dieſem Jahre findet nur noch eine Vorſtands Sihung

Nene lütgliecder

13 November Seite 11
Haben Sie sich schon

poersönlich davon überzeugt dass Sunlight Seife

zur Wäsche

Wenn nicht

Bitte machen Sie einen Versuch

G

e O zum Bade u zur Toilette
mit gleichem Erfolge zu verwenden ist 4

e e J r ehe t wc e

Spar Vorein

uſgenommen nach dem 16 Oktober 1902

un cGeiſtſtraße 21 Chokoladen und Confituren
Große Ulrichſtraße 31 Bäckereiwaagren
Leopoldſtraße 34 ViktualienGermarſtraße 7 Materialwaaren
Große Ulrichſtraße 6 Drogen Parfümerien

W WeißwaarenLudwig Wuchererſtraße 65 zoll und
Liebenauerſtraße 167 Mater
Glauchaerſtraße 36 Materialwaaren
Leipzigerſtraße 33 Zahntechniſches Atelier
Spiegelſtraße 1 Viktualien
Burgſtraße 58 ViktualienViktualien

ialwaagren

Seebenerſtraße 65

C Herperſtrat 7Gabelsbergerſtraße 17

m würn ſo 11 s u I ripzigerſtraße 42 ren und Goldwaagren
ichſtraße 48 Kaffee und Chokoladen Spezial Geſchäft

Zwingerſtraße 32 Woll und Weißwaaren
Parkſtraße 6 l

Albert Schmidtſtraße 3 Viktualien
Richard Wagnerſtraße 2 Putz nnd Modewaaren
zeeſenerſtraße 4 Viktualien

Hanus und Küchen Geräthe
Chokoladen und Confituren

Reilſtraße 33
Geiſtſtraße 44
Seebenerſtraße 5
Schönnewitz
Seydlitzſtraße 6
Große Klausſtraße 33
Reilſtraße 25
Delitzſcherſtraße 78
Seebenerſtraße 5

Zur gefl Benachtung
und können Aufnahme Geſuche nur noch

Ma waaren
Materialwaaren
Materialwaaren
Flanelle Kleiderſtoffe und Weißwaaren
Fleiſ hermeiſter

Materialwaaren

erledigt werden wenn uns dieſelben bis Ende dieſes Monats zuge
de el

Per Aorstond des Rabatt öpur Aer
Wichtig für Hausfrauen c

Die besten ubverwüstlichen

Hauskleider
stoffe Damenloden

Homespuns id zu Herren undzu unStoffe Knaben Garderobe t
beziehen Sie am billigsten unter
Einsendung alter Wollsachen
direkt von der Wollwarenfabrik v
Gustav Greve sterode a H

Versänmen Sie in Ihrem Interesse
nicht sich die neuesten Muster
franko bei A Möbius Halle
Ritterstrasse 5 anzusehen

irre W pn e Se Seec t n

ligkeit

Kaſſee frauenlob
Pfund 1 Mark

Cacao Wictoria
und 1,50 Maril e

gebe ich noch doppelte Anzahl Rabattmarken
vom Rabatt Spar Verein Halle a

Nicht wie überall 5 Pfg sondern 10 Pfg auf eine Mark
9 vZum Knusperhäus ehen

Größtes Special Conſituren Geſchäft

Gr Ulrichstr 24
S

W VoflieferantFrau ſir Preßhefe ettnässenFranz ſche Preßhefe
40 jähriger Erfolg Ueberall erhältlich Heilung durch m neuesten Apparat
und im Verkaufslokal der bek Fabrit Zeugnisse v Aerzten u Anstalten

Feine Hamburger Mischung 20
Feine Jnva Mlischung 40Feinste Wiener Mischung 60

Unsere Kaffees sind neben grosser Ergiebigkeit vollem feinem Aroma ausserordentliech billig

Pottel

k

besonders empfehlenswerith
sind von unseren sehr preis werthen neuen

unsere Feine Berliner Mischung

ran Hoflieferant s0 w Garantieschein gratis Albert
9 Gr Märkerſtraße Kehrer Heidelberg Fabrikant chir Instr
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Prompter Versand
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Seite 12 Donnerstag

Pilsner Bie
Donnerstag den 13 Vovember Abends 76 Uhr

in den Kaisersälten
Fhilharmonisches Concert

des Winderstein Orchesters ans Leiprig
Leitung IIans Winderstein

Solist Professor ar r I zaliür aus Berlin Violine
Programm Liszt Festklänge sywphon Dichtung 2z 1

Beethoven Violin Concert dnr Haydn Symnphonie m
Bach Ciaconna f Violine Svendsen C r in Paris 2z 1 MAbonnements auf 5 Concerte 10 Mk 50 Mk in lars
zu Mk 3,50 2,50 2 u 1,50 Stehplatz 1 A in der Hofmusikalien
handlung von Heinrich Hothnu Gr Steinstrasse 14

V r
Dienstag I8 November Abends 71 Uhr

im Saale der Vereinigten Berggesellschafts

Liederaben c
von

Gertrude Lucky
Königl Hofopernsängerin aus Berlin

Klavierbegleitunq Chordirektor Carl Klanert
Programm yvollständig an den Auschlagsänlen Lieder von

8Schubert Schumann Wagner Liszt Wolt Riehb Strauss Hensehel
Berger u Dayvyidoff

Concertflüqel von Jul Blüthner
Billets à 3 2 und 1 Mark sowie Liedertexte à 20 Pfg in der

Hof Musikalienhandiung r Koch, Alte Prowenade la
Pernspr 2129 Für Studierende m Universitätskastellan

W

Zum Würzburger Zürgerbräu
Hallorenſtraße Ecke am unteren Wochenmarkt

r n Würzburger Bürgerbrän h
bekannt aus dem Thüringer Moll in Leipzig

De h Ctr 20 Pfg Ltr 10 Pfg
Diners von 12 21 Uhr à 1 Mk im Abonnement 75 Pfg

Reichhaltige Frühſtücks ſowie Abendkarte zu kleinen Preiſen

Specialität Bierwürste mit Salat 30 Pfg

We
Nur moch kurze Feit

Husaren Damen Orchester
Zratwurstglöckle

Billigstes Speiselokal mit Fleischerei Ge Bis Eate 1 Uhr warme Küche

Se
Goldener Hirsch

Täglich von VUachmittag 5 Ahr

C O C R IDamen Orchester
Gleichzeitig mache ein verehrtes Publikum ſowie die werthen Vereine

darauf aufmerkſam daß ich meinen Setrieb nach wie vor in vollemAmfange weiter führen werde ind von einem Verkauf meines
Etabliſſements abgeſehen habe Meinen Saal habe in den Mo
naten Januar und Februar 1903 noch einige Sonnabende unter
roulanken Bedingungen zu vergeben

Ergebenſt Hugo Traxdorf 8

e eeeeeeeeeeeererreGesellschaftshaus Diemitz
Donnerstag den 13 ds von Abends 8 Uhr an

v

wer

wer

Geſellſchaftskränzchen
wozu freundl d Fr LutzmannKaffeegarten Crotha

Morgen Donnerstag den 13 d Mts

Gr Schlachtefeſt
Früh 9 Uhr Wellfteiſch Abends Suppe und diverſe Wurſt

wozu freundlichſt einladet Heermmenn Eekstein
August Thurm s Restaurant

Donnerstag den 13 November

Großes e Schlachte Fest
Hierzu ladet freundlichſt ein

ichſt einladet Der Vorstand in

Waldemar Thurm

hoffen Wurſt

BRernharei Borgis Domplatz 10
Jeden Montag und e z Schlachte fest
U Morgen Donnerstage 2 Toneter Rapensamen

Setvenrian e Wilhelm Jäger Pale a e

Philine Schauſpielerin Alice v Boer
Lasértes Schauſpieler Theo Raven
Friedrich Rob BöttcherLothario Joſef FantaJarno Führereiner Zigeuner

bande Wilh RabotMignon Marie EkebladAntonio Ferd AmbergEin Dienr Rob HeinzeZigeuner Schauſpieler Herren und Damen
Bürger Bauern und Bäuerinnen

Neues

Donnerstag d

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
von Anton Dreher M

I

Haupt Contor
Lager u Eiskellererien mit dir

Landobergerſtraße 7 7 Fernſprecher 238
ſind inXB Preis iſten

Stadttheater alle as
Direktion M Richards

Donnerstag den 13 November 1902
61 Vorſtellung im Abonnement 1 Viertel
43 Vorſtell im Farben Ab Farbe blau

Anfang 71 Uhr Ende gegen 10 Uhr

Miganon
Oper in 3 Akten mit Benutzung des Goethe
ſchen Romans Wilhelm Meiſters Lehrjahre

von Michel Carré und Jules Barbier
Deutſch von Ferd Gumbert

Muſik von Ambroiſe Thomas
Regiſſeur Theo Raven

Kapellmeiſter Robert Erdmann
Perſonen

Wilhelm Meiſter Fritz Gruſelli

zu meinen div

Dirigent

Der 1 und 2 Akt ſpielen in Deutſchland
der 3 in Jtalien gegen 1790

Jm 1 Akt Zigeunertanz arrangiert von
der Balletmeiſterin Adele Stahlberg Wieſt
ausgeführt von Corps de ballet

Nach dem 1 und 2 Akte längere Pauſen

Freitag den 14 November 1902

Die Verschwörung des Fiesco
zu Genua

Theater

E M Dacue
13 Novbr Anfang SKusch unch tetogene ar

Freitag Julda Abend
Zeche Ehrenhandel Frl Wittwe

Mädt Hheater eng
Donnerstag den 13 November 1902

Uenes Theater
Wallensteins Tod

Altes Theater
Bröiqgitte

Walhalla Iheater
Direktion Richard Hubert

Das außerordentlich große
glänzende Programm

ar Naxstadt

Direktion

als Gaſt
in ſeiner Charakter Studie

Ein
Karlsbader Kurgaſt

bildet das

Tagesgeſpräch
von ganz Halle

zvngo

Moſo fneoſeſ

Direktion Gustav Poller
am Riebeckplatz nächſte Rähe des

Hanuptbahnhofes

die Original Rämbler Comp
mit ihrer ſenſationellen Neuheit

Eine Stunde im Chambre separée
Barbarina Ballet Ensemble
mit ſeinen grandioſen Spitzentänzen
Otto Lonce der ſtimmbegabteſte
Humoriſt mit ſeinem zeitgemäßen aktuel
len Programm Les trois Bern
harckt Kunſtturner in höchſter Voll
endung 4 Frangois equilibriſti
ſcher Melangeakt Vollendetſte Damen

13 November Nr 267
ichelob Böhmen empfiehlt in vorzüglicher Qualität in Gebinden Flaſchen

und Siphons

Lehmer Halle a SContor
ektem Gleisanſchluß Bölbergaſſe 2 Fernſprecher 1287

an der Gr Ulrichſtraße
Biere meinem Contor zu haben und werden auf Wunſch franco zugeſandt

Kaufmännischer Verein e v
Montag den 17 November er Abends S Uhrim Saale der Börſenhausgefſellſchft

ausssrordentl Mitgliederversammlung
wozu hierdurch höflichſt mit der Bitte um zahlreichen Beſuch ein
geladen wird

Tagesordnung
1 Genehmigung des mit der Stadtgemeinde Halle a S geſchloſſenen Vertrages

unſere Fortbildungsſchule betreffend
2 Genehmigung der durch Annahme des Vertrages bedingten redaktionellen

Aenderungen der Statuten

Halle a den 11 November 1902 Der VorſtandVerein zur Bekampfung der Schwindſucht
in der Provinz Sachſen und dem Herzogthum Auhalt

Die diesjährige ordentliche Mitqliederverſammlung findet am
Montag den 24 November Nachmittags 42 Uhr im Grand Hotel

BRod zu Halle a
Magdeburgerſtraße 65 mit folgender Tagesordnung ſtatt

1 Geſchäftsbericht und Rechnungslegung
2 Bericht über die Verhandlungen betr die Errichtung einer Kinderheilſtätte und

Beſchlußfaſſung über weitere Maßnahmen
Neuwahlen von Ausſchußmitgliedern

Verſchiedenes

Magdeburg 1

995

November 1902

Der Vorſitzende des Vorſtandes v Boetticher

Ehemalige Angehörige
der Königlich Sächſiſchen Armee

werden gebeten ſich behufs einer Beſprechung am Freitag den 1I d t 9 Ahr
im Auhalter Hof Anbalterſtr 15 einfinden zu wollen

e arS vom Rabatt 5par Verein Halle g
nehme ich zum vollen Betrag

in Sahlung
Zum Knusperhäus chen

Größtes Special Confituren Geſchäft

Gr Ulrichstr 24

den n 13 d Wits

trifft wieder eine große Auswahl beſter

Däniſcher ſowie Holſteiner Pferde

Halle a S Fr Zwickert
Er M

Delitzſcherſtraße 8
JCafe BRolza re

Freitag den 14 November d
Abends S Uhr im Hotel z Kronprinz

Täglich Concert
Evangeliſches Vereinshans

der J Matroſen Kapelle

Vorfra
Brandenhbhurg

Herrn Recitators Schwartz aus

Anfang 7 Uhr Abends

KKaiser I zaſftee
und Er Reuter ſche

ichtungenGr Ulrichſtraße 27

N N ber 1902 ab täalich tVom 1 November 1902 ab täglichm 1 Voven l Die ordentlichen und außerordentliche
Mitglieder werden hierzu eingeladenTiroler Concert Gesellschaft

Der VorſtandFamilie Bogner aus Jnnsbruck

LinieU S
Restaurant und Café

Hötel u Restaurant
oReichsadler

Magdeburgerftr Fernſpr 1355Magdeburgerſtr 25
Beſ Otto HerrmannW Angenehmer Anfenthalt

Mittagstiſch eff hieſige und fremde Biere

im Abonnement zu 1 u 75
Kalte Küche

Spepialgerichte re
Vom 15 d Mts

10 Stück prima Holländer Auſtern 75

Mittagsti ſch Abonnement
S

10 n D Nordſee Excelſior 10

75 Pfg

Donnerstag d 13 d MtsSchlachtetest
Capellenende

Zur Kirmeß
Sonnabend den 15 und Sonntag den

16 November von Nachmittag 3 Uhr

S BallI
Ergebenſt ladet ein A Schatx

Für gute Speiſen und Getränke iſt Zu
beſtens geſorgt

Gosenschenke
Burgſtraße 71

dem morgen Donnerstag den
13 November ſtattfindenden

arbeit Posenias Trio Matro
ſen Luftpotpourri Mia Deska
CoſtümSoubrette Die reizenden
Schweſtern Maginell Mullini
amerika iſche Piſton Virtuoſinnen
Dröse s Velograph lebende

Photographien

Freitag d J Nov d n
in den Kaisersälen fl SagRobert johannes

Abend
Oſtpreußiſcher TDialektrezitator

Neues humoriſtiſches Programm
Karten zu Mk 2 u 25 in der Hof

muſikalienhandlung von Heinrich Hothan
Große Steinſtraße und an Jer Abendkaſſe
Daſelbſt auch das erſte Bändchen von
Johannes Deklamatorium à Mk

öbelfuhren jeder Art beſorgt billig
Aib Lange Schillerſtr 37

ſchlußfaſſung über neue Sabungen

Funeralkaſſenverein ſür Lehrer

Anßerordentliche Generalverſamm
lung am 18 November Abends 8 Uhr
im Evangel Verein ſShauſeTagesordnung

Schlachtefest
ladet ergebenſt ein

Friedrich Stier
Stadt Magdeburg

Martinſtraße 9Donnerstag d 13 d M von 6 Uhr
hausſchlachtene Pökelknochen

Sanerkohl Erbspurée Meerrettig
und Kloß

Se hlnehtetest
L Schulze

Ecke Germar u Forſterſtr

ſowie Stores Vitrages in beſten
Qualitäten ganz beſonders billigVerkauf von II 4 Uhr Nachmittags

F Hebenstreit

2III

Asvhaltierte Marienſtraße 9 I

Berathung und Be

Novbr 1902
Der Vorſtand

J Trebst
Erſter VortragsAbend

im

Gemeindehanſe zu St Georgen
Donnerstag den 13 November

Abends 8 Uhr
hema Die Einführung der Reforma
tion in Glaucha

Speiſekartoffeln
beſte wohlſchmeckende Sorten liefert

zum Marktpreiſe frei2 Rittergut Tueis bei Reußen

Halle aſS den 11

Alle Donnerstage

Keste u ausrangierte größere Muſter

Abonne
Hurch die P
IJnſertions9
ſeigen 30 Pf
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